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Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter (m/w/d) in der 
Kassenaufsicht 
beim Oberlandesgericht Dresden  

Über uns 
Beim Oberlandesgericht Dresden (OLG) ist der Dienstposten einer Sachbearbeiterin/eines 
Sachbearbeiters (w/m/d) im Referat III.4 – Kassenaufsicht – mit Dienstsitz in Chemnitz 
(Jagdschänkenstraße 56, 09117 Chemnitz) zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. Eine 
Teilzeitbeschäftigung ist möglich. Aufgrund der mit dem Dienstposten verbundenen Aufgaben ist 
allerdings eine Teilzeitquote von mindestens 75% notwendig. 
 
Aufgabe der Kassenaufsicht ist es, die Geschäftsführung der Landesjustizkasse zu beaufsichtigen. 
Hierzu sind neben der unvermuteten Kassenprüfung gemäß § 78 SäHO täglich Prüfungen in allen 
Sachgebieten der Landesjustizkasse Chemnitz durchzuführen. Die Kassenprüfung dient 
insbesondere dem Zweck, den Zahlungsverkehr, die Buchführung sowie die wirtschaftliche und 
zweckmäßige Erledigung der Kassengeschäfte der Landesjustizkasse Chemnitz zu überwachen 
sowie festzustellen, ob die Kassensicherheit gewährleistet ist.  

Interessante Aufgaben 

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung in folgenden Aufgabenbereichen: 

 Prüfung von Kassenanordnungen und Belegen sowie deren Ausführung durch die 

Landesjustizkasse Chemnitz,  

 Prüfung von Ein- und Auszahlungen, 

 Prüfung von Kontoauszügen und Kontogegenbüchern, 

 Prüfung des Kassenbestands, 

Wir stellen ein!  

Ort:  

Chemnitz 

Bewerbungsfrist:  

17. April 2026 

Dauer:  
unbefristet 

Kennziffer: 

OLG-VII.1-E251/14/1 
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 Prüfung der Behandlung von Schecks nach den Bestimmungen der Anlage 1 zur 

Verwaltungsvorschrift zu § 70 SäHO, 

 Prüfung der ordnungsgemäßen Ausführung von Buchungen, 

 Prüfung der Buchung und Abwicklung von Verwahrungen und Vorschüssen, 

 Prüfung der Führung der Bücher, 

 Prüfung der Aufbewahrung von Büchern und Belegen sowie deren Aussonderung und 

Vernichtung,  

 Prüfung der Verarbeitung von Daten unter Einhaltung der geltenden Verfahrensvorschriften und 

Dienstanweisungen, 

 Prüfung von Mahnungen und Maßnahmen zur Einziehung von rückständigen Forderungen,  

 Prüfung der Erhebung von Kosten, Zinsen und Säumniszuschlägen als Nebenforderungen, 

 Prüfung von Niederschlagungen, Ablehnungen oder Stornierungen durch die Landesjustizkasse 

Chemnitz, 

 Prüfung der Tages-, Monats- und Jahresabschlüsse, 

 Prüfung zur Gewährleistung der Kassensicherheit. 

Wir bieten Ihnen 

 ein verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld, 

 Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen, 

 ein breites Fortbildungs- und Schulungsangebot, 

 günstig mobil im ÖPNV mit unserem ermäßigten Jobticket, 

 30 Tage Urlaubsanspruch, 

 betriebliche Altersversorgung bei der Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder (VBL), 

 verschiedene Angebote und Kurse im Rahmen des Gesundheitsmanagements.  

Die Stelle ist der Laufbahngruppe 1, zweite Einstiegsebene (vormals mittlerer Dienst) zugeordnet. 
Das Entgelt für Beschäftigte bestimmt sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der 
Länder (TV-L). Die Eingruppierung ist in Entgeltgruppe 8 TV-L vorgesehen. 

Sie bringen mit 

Voraussetzung für die Tätigkeit ist: 

eine Laufbahnausbildung der Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsebene zur/zum 
- Justizfachwirt/-in 
- Verwaltungswirt/-in 
- Finanzwirt/-in 

 
oder eine abgeschlossene Berufsausbildung als  
- Verwaltungsfachangestellte/r, 
- Justizfachangestellte/r, 
- Rechtsanwaltsfachangestellte/r oder 
- Notarfachangestellte/r, 
 
oder bei Nichtvorliegen der vorgenannten Abschlüsse eine mindestens zwölfmonatige 
Berufserfahrung bei der Landesjustizkasse Chemnitz als Beschäftigte/r oder als Beamtin/Beamter in 
der Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsebene. 
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Von Vorteil 

Von Vorteil sind: 

 Einschlägige Erfahrungen durch eine vorangegangene Tätigkeit in der Landesjustizkasse 

Chemnitz, insbesondere im Sachgebiet Vollstreckung, 

 Kenntnisse der automatisierten Kassenprogramme sowie sämtlicher sachgebietsübergreifender 

Abläufe in der Landesjustizkasse, 

 Kenntnisse der einschlägigen Verwaltungsvorschriften, Dienstanweisungen zu den 

Kassenprogrammen sowie kasseninterne Regelungen um deren Einhaltung durch die Mitarbeiter 

der Landesjustizkasse prüfen zu können. 

 sicherer Umgang mit einschlägigen Büro- und Kommunikationssoftwareprogrammen, 

insbesondere der Microsoft-Office Anwendungen. 

 

Im Rahmen Ihrer Tätigkeit werden erwartet: 

 gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift als Muttersprachler oder auf dem 

Qualifizierungsniveau C 2; 
 Verantwortungsbewusstsein, 
 eine aufgeschlossene und kommunikative Persönlichkeit, 
 eine sorgfältige, selbständige und strukturierte Arbeitsweise, 
 Eigenmotivation 
 Teamgeist und Organisationsgeschick. 

 

Ihre Bewerbung 

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung (Lebenslauf, Nachweis von Abschlüssen, ggf. 
Qualifikationsnachweise, Arbeitszeugnisse), unter der Kennziffer OLG-VII.1-E251/14/1 als 
PDF-Datei per E-Mail an verwaltung@olg.justiz.sachsen.de oder an das Oberlandesgericht 
Dresden (Schloßplatz 1, 01067 Dresden). Von der unaufgeforderten Zusendung von 
Eingangsbestätigungen und Zwischennachrichten wird abgesehen. 
 
Als Ansprechpartnerin steht Ihnen Frau Zeidler-Weiße, Telefon 0351 446-1404, zur Verfügung. 
 
Interessentinnen und Interessenten, die bereits in einem Beschäftigungsverhältnis zum Freistaat 
Sachsen stehen, sollen ihre Bewerbung nach Möglichkeit über die personalverwaltende Dienststelle 
auf dem Dienstweg einreichen. Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, bereits in der 
Bewerbung ihre Zustimmung zur Einsichtnahme in ihre Personalakten zu erklären.  
 
Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht (§ 8 Abs. 2 
SächsIntG). 
 
Schwerbehinderte Menschen und ihnen gleichgestellte Personen berücksichtigen wir bei gleicher 
Eignung bevorzugt. Gehören Sie zu diesem Personenkreis, fügen Sie bitte Ihrer Bewerbung einen 
Nachweis bei. 
 
Die sächsische Staatsverwaltung setzt auf ein Arbeitsumfeld, an dem jeder Mensch gleichberechtigt 
und selbstbestimmt teilhaben kann und wir freuen uns daher über Bewerbungen von Menschen 
ungeachtet der ethnischen Herkunft, des Geschlechts, des Alters, der Religion oder der Identität.  
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Informationen nach Art. 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind auf der 
Internetseite des Oberlandesgerichts Dresden (https://www.justiz.sachsen.de/olg/kontakt-
anreise-datenschutz-3916.html) einsehbar. 
 


